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Am 3§7* Tage des Krieges
_/o#r ö?e Zcz guerre

«Cef Äommes «'anaiem po«r âme <?«e /a dtf«p/me et po«r opinion ç«e /'/>ornîe«r.» C'eft a/m/ <?«e f'expr/matr Lamartine en par/ant des Sm'ffef tin 70 ao«t 7792, c/é/eme«rf </ef 7"«//en'ef. Cette </«-

cip/ine et cet Äonnenr restent /et pi/ierf tie notre ^rmée. Comme a« tempf de no* awcêrref 7>éroi'<?«ef, /'entraînement p/?yf/<7«e interne et /a /«tte dam /et fport/ /orment /es cfceva/ierf et /es yrais

fo/datf. Si /ef nôtref n'ont paf encore com&att«, i/f vei//ent partont; i/f f'entraînent à endnrer to«f /ef efforts, à fnpporter /a /«tte, /ef co«ps et même /a do«/e«r. Lef co«rf et cLampionnatf d ylrmêe

/'ont récemment démontré. Le maniement def armef n'eft p/«f <?«'«« je« dam /ef mainf de cef fo/datf d« fport. Notre ^4rmée ne fera /aite #«e de ces fo/c/ats, combattants decidef, in/atiga/>/ef et

difcip/inéf. Q«e notre jennesse f«iffe fe prépare avec entbo«siasme et /ierte. méd. 7MUL AD4Ä77N
Directewr tecbnigwe def fportf a« ter C.^4., cin<y /oif champion d« monde

«niyerfitaire et fé/ectionné f«ifte a«x ein# dernierf je«x obympi#«es.

Hauptmann Paul Martin, Lausanne, Dr. med., Sportsleiter des I. Armeekorps, fünffacher Sieger in den Universitätsweltmeisterschaften und schweizerischer Teilnehmer an den fünf letzten

Olympischen Spielen, schreibt uns: «Diesen Männern galt nichts höher als Selbstzucht und Ehre», so sprach Lamartine von jenen Schweizern, die am 10. August 1792 die Tuilerien ver-

teidigten. Solche Selbstzucht und solche Ehre bleiben die Grundpfeiler unserer Armee. Schon zur Zeit unserer Vorfahren zeichneten sich die Ritter und wahren Soldaten durch körperliche

Ertüchtigung und sportlichen Kampfeifer aus. Unsere Soldaten haben noch nicht gekämpft, aber sie bewachen die Heimat und bereiten sich darauf vor, auch dem härtesten und leidvollen

Kampf gewachsen zu sein. Spielend beherrschen diese sportlich gewandten Soldaten ihre Waffen, und aus solchem Holz muß sich unsere Armee zusammensetzen, aus kampfbereiten, unermud-

liehen und selbstbeherrschten Männern. Möge sich auch unsere Jugend mit Begeisterung und Stolz auf das Bereitsein rüsten.
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